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ERNST-ABBE-GYMNASIUM  (08Y04)

SCHULINTERNES CURRICULUM (SchiC)
FACHBEREICH KUNST 

(FASSUNG 10.02.2017)

Schulinternes Curriculum: Kunst / 7. Klasse – 1. Hj.      

     
                  Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 
7/1. Hj (FARBENLEHRE)
	Kompetenzstufe(n): E
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: eine Auswahl an Werkzeugen und Techniken für eigene Vorhaben treffen
Gestalten: künstlerische Gestaltungsvorhaben planen und durchführen
Reflektieren: ihre eigene Sicht auf ästhetische Objekte und Phänomene sowie auf Kunstwerke darstellen 

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	FARBE

Farbkreis, Hell- Dunkel-Kontrast, Kalt-Warm-Kontrast, Komplementärkontrast (Qualität, Quantität, Simultan), Farbmischung, Lasurmalerei,  

(MAL-)TECHNIK

Umriss, Kontur, Struktur

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Thema zur Farblehre (z.B. Stimmungslandschaften, Landschaftsmalerei, …)

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	Physik: Reflexion und Absorption in der Natur
Geografie/Biologie: Dschungeltiere, Vegetation des Dschungels

Deutsch: Bildbeschreibung

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

Wichtige, für das fachliche Verständnis notwendige Wörter werden regelmäßig wiederholt
Groß- und Kleinschreibung von Farben 

Bildbeschreibung (eigene Arbeit/Kunstwerk)

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	Farbkreis, Mischübungen, Übungen zum Farbauftrag
Leistungsaufgabe: LEK zur Farblehre

	Notizen (offene Fragen, Material, besondere Hilfsmittel, Methoden etc.)
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN

Expressionismus: Blauer Reiter, Brücke; Barock: Holländische Landschaftsmalerei; Romantik

KÜNSTLER

Franz Marc, Henri Matisse, Wassily Kandinsky, Jackson Pollock, Jan Vermeer van Delft, Albrecht Dürer


Schulinternes Curriculum: Kunst / 7. Klasse – 1. Hj. 




        Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)

	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 

7/ 1. Hj (COLLAGE)
	Kompetenzstufe(n):

E
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: aus unterschiedlichem Material eine Auswahl für Vorhaben treffen und deren Besonderheiten nutzen
Gestalten: Anwendungs- und Aussagemöglichkeiten von Material erweitern, z.B. durch Umformen, Verfremden oder Inszenieren. 
Reflektieren: unterschiedliche Erfahrungen mit künstlerischen Prozessen, Kunstwerken und Phänomenen der Alltagskultur zur Sprache bringen und diskutieren

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	COLLAGE:

Montage, Collage, Demontage, Decollage, …

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Individuelle Erfahrungen, Alltag und Lebenswelt, Dinge und Materialien

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	Deutsch: Sprachcollagen 
Geschichte: Mittelalter (Wappen)

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet. 

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	Notizen (offene Fragen, Material, besondere Hilfsmittel, Methoden etc.)
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN

Kubismus, DADA, Pop Art, …

KÜNSTLER

Picasso, Braque, Heartfield


Schulinternes Curriculum / 7. Klasse - 2. Hj.  





         Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)

	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 
7/ 2. Hj. (FIGUR)
	Kompetenzstufe(n): E
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: mögliche Umgangsweisen mit Material, wie z.B. Erinnerungen, Bilder, Zeichen und Ideen miteinander vergleichen
Gestalten: Anregungen für eigene Gestaltungsvorhaben aufgreifen
Reflektieren: eigene ästhetische Wahrnehmungen beschreiben und mit denen der anderen vergleichen

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	 FIGUR

 Proportionen des Körpers, evtl. Körpertypen, Proportionen des Kopfes, … 

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Körper und Raum: Figur und Bewegung (Körperhaltung) 

Erinnerungen, Vorstellungen und Wünsche
Zeichentechnik und -werkzeuge

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung


	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	Mathematik: Proportionalität (( 8-Kopf-Schema)
Darstellendes Spiel: Werkzeug Körper

Biologie: Anatomie

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	Notizen (offene Fragen, Material, besondere Hilfsmittel, Methoden etc.)
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN

Renaissance, Barock, Pop Art

KÜNSTLER

Leonardo Da Vinci, Albrecht Dürer, Peter Paul Rubens, Andy Warhol, Roy Lichtenstein, Jeff Koons, Keith Haring


Schulinternes Curriculum: Kunst / 7. Klasse - 2. Hj.     




         Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)

	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 
7/ 2. Hj (PERSPEKTIVE)
	Kompetenzstufe(n): E
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: ästhetische Phänomene und Kunstwerke als Ergebnis von Gestaltungsprozessen beschreiben
Gestalten: künstlerische Gestaltungsvorhaben planen und durchführen
Reflektieren: Unterschiede und Gemeinsamkeiten von Gestaltungsprozessen beschreiben

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	PERSPEKTIVE

Einfache räumliche Darstellungsverfahren: Überschneidung, Größenunterschied, Höhenunterschied (Horizont, Vogel- , Normal- und Froschperspektive), …

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Körper und Raum, Zeichentechnik und -werkzeuge

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	Notizen (offene Fragen, Material, besondere Hilfsmittel, Methoden etc.)
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN

Renaissance, Barock, Japanischer Holzschnitt
KÜNSTLER

Leonardo Da Vinci, Albrecht Dürer, Peter Paul Rubens,


Schulinternes Curriculum: Kunst / 7. Klasse – 2. Hj.    



                Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)

	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 
7/ 2. Hj. (COMIC/BILDGESCHICHTE)
	Kompetenzstufe(n): E
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: Kunstwerke im Hinblick auf künstlerische Strategien untersuchen und beschreiben
Gestalten: künstlerische Gestaltungsvorhaben planen und durchführen
Reflektieren: zwischen persönlichem Geschmack und einem begründeten Urteil unterscheiden

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	COMIC / BLDGESCHICHTE

Bildsequenz, Zeit im Bild, Daumenkino und (Stop-Motion-) Film, Verknüpfung mit einfachen räumlichen Darstellungsverfahren ...



	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Bilder und Zeichen, Körper und Raum, Erinnerungen, Vorstellungen und Wünsche, individuelle Erfahrungen, Alltag und Lebenswelt, 
Zeichentechnik und -werkzeuge

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Interkulturelle/Kulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	Deutsch: Graphic Novel, Comic, Bildgeschichte, Storyboard, Werbefilm

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet. 
Wichtige, für das fachliche Verständnis notwendige Wörter werden regelmäßig wiederholt

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	Notizen (offene Fragen, Material, besondere Hilfsmittel, Methoden etc.)
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN/KÜNSTLER

Teppich von Bayeux, Wilhelm Busch, Action Comics, Comic Strips, Graphic Novel, Funnys, Japanischer Holzschnitt, Manga


Schulinternes Curriculum:  Kunst / 8. Klasse (einstündig) 
        

                  Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)

	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 
8/ einstündig (GRAFIK)
	Kompetenzstufe(n): F
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: ästhetische Phänomene und Kunstwerke als Ergebnis von Gestaltungsprozessen beschreiben
Gestalten: aus einer Vielfalt von Material eine Auswahl treffen und dieses Material in eigenen Vorhaben zielgerichtet einsetzen
Reflektieren: künstlerische Werke diskutieren, deuten und kriteriengeleitet beurteilen

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	ZEICHENTECHNIK

Licht und Schattendarstellung, Plastizität, Staffelung im Raum, Überschneidungen im Raum, Struktur und Oberfläche, Muster, einfache Perspektive ...



	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	ästhetische Praktiken, Techniken, künstlerische Strategien

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	Biologie/NaWi: wissenschaftliche Darstellungen

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet. 

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	Notizen (offene Fragen, Material, besondere Hilfsmittel, Methoden etc.)
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTINGEN/KÜNSTLER

Dürer, van Gogh, da Vinci, Expressionismus, zeitgenössische Konzepte -(z.B. Uecker, …), …


Schulinternes Curriculum:  Kunst / 8. Klasse (einstündig) 
        

                  Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)

	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 
8/ einstündig (PLASTIZITÄT)
	Kompetenzstufe(n): F
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: ästhetische Phänomene und Kunstwerke als Ergebnis von Gestaltungsprozessen beschreiben 
Gestalten: ihre zeichnerischen, malerischen, plastischen, performativen und medialen Gestaltungsfähigkeiten gezielt erweitern und anwenden
Reflektieren: unterschiedliche Erfahrungen mit künstlerischen Prozessen, Kunstwerken und kulturellen Phänomenen diskutieren 

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	KÖRPER UND RAUM

Plastizität, Schattierungen, Komposition - Flächenverteilung, Räumlichkeit (z.B. Parallelperspektive), Positiv - Negativ, …

evtl. Vertiefung:

KÖRPER, UMRAUM UND BEWEGUNG 
Bewegungen im Bild, Körperwahrnehmung (spiel im Bühnenraum), Modellieren und Verformen unterschiedlicher Materialien (Pappmaché, Ton, Draht,… ), Herstellung von Figur- und Raumbeziehungen in der Plastik...   

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Körper und Raum, Bilder und Zeichen

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	Physik: Licht und Schatten
Mathematik: Körper darstellen (Parallelperspektive)

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	Notizen (offene Fragen, Material, besondere Hilfsmittel, Methoden etc.)
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN

Futurismus, Kubismus, Impressionismus, Renaissance, Barock, Surrealismus, …
KÜNSTLER

Claude Monet, Pablo Picasso, Ando Hiroshige, Masaccio (Tommaso Cassai), Salvador Dali, René Magritte, Michelangelo Merisi da Caravaggio, Marcel Duchamp, Umberto Boccioni


Schulinternes Curriculum:  Kunst / 8. Klasse (zweistündig) 
        

                  Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 
8/zweistündig (PORTRAIT)
	Kompetenzstufe(n): F
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: die künstlerischen Strategien in Beziehung zu den eigenen künstlerischen Vorhaben setzen

Gestalten: ihre zeichnerischen, malerischen, plastischen, performativen und medialen Gestaltungsfähigkeiten gezielt erweitern und anwenden

Reflektieren: künstlerische Werke diskutieren, deuten und kriteriengeleitet beurteilen

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	PORTRAIT (MALEREI/GRAFIK)

Proportionen des Kopfes, experimentelle Darstellungsversuche im Portrait (Abformung, Abpausung , Rasterung, Abmessung, … ), Bildbearbeitung, Veränderung durch Morphing-Software, Karikatur, …



	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	künstlerische Strategien, Mal- und Zeichentechnik, Werkzeuge, Erinnerungen, Vorstellungen und Wünsche, Bilder und Zeichen

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Interkulturelle/ Kulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	Biologie: Anatomie 


	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	evtl. Bildpatenschaften

	Notizen (offene Fragen, Material, besondere Hilfsmittel, Methoden etc.)
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN

Kubismus, Expressionismus, Renaissance, Barock, Pop Art, Jugendstil, …
KÜNSTLER

Pablo Picasso, Vincent van Gogh, Albrecht Dürer, Diego Velázquez, Giuseppe Arcimboldo, Andy Warhol, Oskar Kokoschka, Cindy Sherman, …


Schulinternes Curriculum:  Kunst / 8. Klasse (zweistündig) 
        

                  Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 
8/ zweistündig (PLASTIK, OBJEKT, INSTALLATION)
	Kompetenzstufe(n): F
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: Kunstwerke in ihren Entstehungszusammenhängen beschreiben
Gestalten: aus einer Vielfalt von Material eine Auswahl treffen und dieses Material in eigenen Vorhaben zielgerichtet einsetzen
Reflektieren: die für das eigene Vorhaben verwendete Materialauswahl begründen; unterschiedliche Erfahrungen mit künstlerischen Prozessen, Kunstwerken und kulturellen Phänomenen diskutieren

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	PLASTIK/INSTALLATION/LANDART

Figur und Raum, Assemblage, Bezug Figur - Sockel, Rundplastik - Relief, Beziehung zum Betrachter, Natur und Kunst, temporäre Kunstwerke, Oberflächenstrukturen…



	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Künstlerische Strategien, Werkzeuge, Erinnerungen, Vorstellungen und Wünsche, Bilder und Zeichen

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	Notizen (offene Fragen, Material, besondere Hilfsmittel, Methoden etc.)
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN/KÜNSTLER

Christo, Meret Oppenheim, Schwitters, Giacometti, Rodin, Bruce Nauman, Niki de Saint Phalle, Fischli und Weiss, …


Schulinternes Curriculum:  Kunst / 8. Klasse (zweistündig) 
        

                  Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 
8/zweistündig (MODE)
	Kompetenzstufe(n): F
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: Material für eigene Vorhaben recherchieren
Gestalten: Präsentationsformen für individuelle oder gemeinsame Vorhaben finden und realisieren
Reflektieren: die für das eigene Vorhaben verwendete Materialauswahl begründen

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	MODEDESIGN

Accessoires, Schuhe, Unterbekleidung, Oberbekleidung, Unterteile, Oberteile, Hüte, Haute Couture, Sport- und Freizeitmode (Prêt-à-porter oder Ready-to-wear), Uniform, …) 

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Individuelle Erfahrungen, künstlerische Strategien (Inszenieren), Körper und Raum, Bilder und Zeichen

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Interkulturelle/Kulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	Geschichte: Zeitgeschichte

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	Notizen (offene Fragen, Material, besondere Hilfsmittel, Methoden etc.)
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KOSTÜMGESCHICHTE/MODEDESIGNER 

Coco Chanel, Karl Lagerfeld, Alexander McQueen, Russische Avantgarde, Hussein Chalayan, Vivienne Westwood, Futurismus, …


Schulinternes Curriculum:  Kunst / 9. Klasse – 1. Hj. 
        

                            Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 

9/ 1. Hj. 
(PERSPEKTIVE MIT EINEM FLUCHTPUNKT)
	Kompetenzstufe(n): G
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: Besonderheiten künstlerischer Strategien beschreiben
Gestalten: ihre zeichnerischen, malerischen, plastischen, performativen und medialen Gestaltungsfähigkeiten gezielt erweitern und anwenden
Reflektieren: Kunstwerke, ästhetische Objekte und kulturelle Phänomene untersuchen und dazu eigene Positionen begründen

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	PERSPEKTIVE (EIN FLUCHTPUNKT)

Front-Konstruktion der Ein-Fluchtpunt-Perspektive, nutzen Ausdrucksformen (wie Skizze, Studie, Plan, Modell), Anwendung auf Innen- und Außenräume, Steuerung der Standpunktperspektive (Vogel-,Frosch-, und Normalperspektive) in Bezug auf den Horizont, …



	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	ästhetische Praktiken und Techniken

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	Mathematik: zentrische Streckung


	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN

Renaissance, ägyptische Darstellungen (zum Vergleich), optische Illusionen, 

KÜNSTLER

Albrecht Dürer, Leonardo da Vinci, …



Schulinternes Curriculum:  Kunst / 9. Klasse - 1. Hj.  
        

                            Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 
9/ 1. Hj. (RAUM)
	Kompetenzstufe(n): G
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: die Besonderheiten künstlerischer Strategien beschreiben
Gestalten: Rechercheergebnisse in ihren Gestaltungen sichtbar machen
Reflektieren: die für ihre eigenen Vorhaben durchgeführten Recherchen (z.B. in Museen, Bibliotheken und Werkstätten) beschreiben

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	RAUM UND RAUMILLUSION

Spiel mit realem Raum, Raumkonstruktion und fiktivem Raum. Raum als (Darstellungs-)Bühne, Selbstausdruck (Ich und Raum), Interieur, Stillleben, Landschaft, evtl. Farb-/Luftperspektive: Verfeinerung der Tiefenwirkung eines Bildes mittels der Steuerung der Farbverwendung hin zum Horizont


	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Architektur, Mal- und Zeichentechnik, Alltag und Lebenswelt, Erinnerungen, Vorstellungen und Wünsche

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN/KÜNSTLER: 

Andreas Feininger, Salvador Dali, René Magritte, Caspar David Friedrich, Corinne Wasmuth, Neo Rauch, …


Schulinternes Curriculum:  Kunst / 9. Klasse - 2. Hj.  
        

                            Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 

9/ 2. Hj. (TYPOGRAFIE)
	Kompetenzstufe(n): G
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: ästhetische Phänomene und Kunstwerke als Ausdruck gesellschaftlicher und kultureller Vorstellungen einschätzen und kontextualisieren
Gestalten: aus einer Vielfalt an Material eine Auswahl treffen und dieses Material in eigenen Vorhaben zielgerichtet einsetzen
Reflektieren: die für das eigene Vorhaben verwendete Materialauswahl begründen

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	SCHRIFTGESTALTUNG

Schriftproportion, Schriftkonstruktion, Schriftgestaltung, Schriftfamilien, Bildbuchstaben und Buchstabenbilder, Grafitti, Bild-Text-Bezüge, Layout ( Seitenaufteilung - linksbündig, rechtsbündig, Flattersatz, Blocksatz, Hierarchien, Seitenzahlen...)

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Design, Alltag und Lebenswelt, individuelle Erfahrungen, Bilder und Zeichen

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung/ Interkulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	Deutsch: Lyrik/konkrete Poesie


	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN/KÜNSTLER

Islamische Schriftkunst, Kalligrafie, Außereuropäische Schrift- und Buchkunst, Schriftgeschichte, konkrete Poesie, Pop Art, Jenny Holzer, …


Schulinternes Curriculum:  Kunst / 9. Klasse - 2. Hj.  
        

                            Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 

9/ 2. Hj. (WERBEDESIGN)
	Kompetenzstufe(n): G
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: Kunstwerke in ihren Entstehungszusammenhängen beschreiben; die künstlerischen Strategien in Beziehung zu den eigenen künstlerischen Vorhaben setzen
Gestalten: ihre zeichnerischen, malerischen, plastischen, performativen und medialen Gestaltungsfähigkeiten gezielt erweitern und anwenden
Reflektieren: künstlerische Werke diskutieren, deuten und kriteriengeleitet beurteilen

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	 WERBEGESTALTUNG

Regeln der Plakatgestaltung, Bild-Typografie-Slogan-Beziehung, Historische Entwicklung der Plakatkunst und Werbung, Litfaßsäule, Werbeagentur- und Wirtschaftsaspekte, Abgrenzung zum Cover-, Anzeigen-, und Flyer Layout, Druckverfahren, Commercial, psychologische Aspekte der Werbung  



	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Individuelle Erfahrungen, Alltag und Lebenswelt, ästhetische Praktiken, Bilder und Zeichen

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung/ Interkulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	Deutsch: Werbesprache
Biologie: Wahrnehmung (Reiz-Reaktionsschema)

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN/GRAFIKER/KÜNSTLER:  
Toulouse-Lautrec, Alphonse Mucha, K.M. Cassandre, John Heartfield, Bauhaus, aktuelle Werbeplakate, …


Schulinternes Curriculum:  Kunst / 9. Klasse - 2. Hj.  
        

                            Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 

9/ 2. Hj. (DRUCKGRAFIK) 
	Kompetenzstufe(n): G
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: die künstlerischen Strategien in Beziehung zu den eigenen künstlerischen Vorhaben setzen
Gestalten: ihre zeichnerischen, malerischen, plastischen, performativen und medialen Gestaltungsfähigkeiten gezielt erweitern und anwenden
Reflektieren: künstlerische Werke diskutieren, deuten und kriteriengeleitet beurteilen, die für ihre eigenen Vorhaben durchgeführten Recherchen, z.B. in Museen, Bibliotheken und Werkstätten, beschreiben. 

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	DRUCKVERFAHREN

Einfache Druckverfahren, Tiefdruck, Hochdruck,

unterschiedliche Wirkungen durch verschiedene Drucktechniken, Chiaroscuro, Schablonentechnik, Positiv-Negativ-Verfahren, Durchdruckverfahren ( Grattage-Frottage), Prägedruck...

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Techniken, Werkzeuge 

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung/ Interkulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	Geschichte: Erfindung des Buchdrucks (Reformationszeit)

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Der zeitliche Umfang sollte so angelegt werden, dass möglichst alle im Curriculum benannten Themen dieses Jahrgangs bearbeitet werden. Schwerpunkte werden individuell nach Lerngruppe gesetzt.


	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN/KÜNSTLER:
Dürer, da Vinci, Picasso, Kirchner, Warhol, Rauschenberg, Lichtenstein, …


Schulinternes Curriculum:  Kunst / 10. Klasse – 1. Hj. 
        

                            Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 
10/1. Hj. 
(Bild der Dinge)
	Kompetenzstufe(n): H
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: Kunstwerke in Bezug zu gesellschaftlichen und kulturellen Vorstellungen und Regeln setzen
Gestalten: den Gestaltungsprozess von der Idee zur Umsetzung darstellen und vermitteln; ein Repertoire an zeichnerischen, malerischen, plastischen, performativen und medialen Gestaltungsfähigkeiten planvoll verwenden und erweitern
Reflektieren: ihre gestalterischen Entscheidungen und bildnerischen Ergebnisse beurteilen und begründen

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	MALEREI

Unterschied Abstrahierung - Abstraktion, Stilisierung, Bezug zur Kunstgeschichte, Simultanperspektive, Farbfelder, Action Painting - gestische Verfahren, Zufallsverfahren ...
GRAFIK

Strukturen, Schraffuren, Bezug zur Kunstgeschichte, Abstrahierung, Abstraktion, ihre zeichnerischen, malerischen, plastischen, performativen und medialen Gestaltungsfähigkeiten gezielt erweitern und anwenden der Druckverfahren...

PLASTIK

Rundplastik, Relief, subtraktive Verfahren, additive Verfahren, Installation, Objektkunst, Bezug zur Kunstgeschichte..
PRODUKTDESIGN

Designkategorien (ästhetisch, praktisch, symbolisch), Zielgruppenorientierung, Formentwicklung, Planungsstudie, Designprozess, Prototypentwicklung, Farbpsychologie...

MEDIENGESTALTUNG

Bildbearbeitung, Filmbearbeitung, Animation, Fotomontage, Fotomanipulation, Computerkunst, Präsentationsformen von Medienkunstwerken, Medien und Idole, kritische Auseinandersetzung mit Medien

MEDIENKUNST ALS AUSDRUCKSFORM

Subjektivität des künstlerischen Ausdrucks, Individualität in der Bildfindung, Persönlichkeitsentfaltung in Bildthema und Form, Wirklichkeitsfindung („Wie sie ist…“ und „wie sie sein/erscheinen soll…“), mittels Kunst Wirklichkeit hinterfragen, Inszenierung, Standbild, Fotografie, Modenschau, Video, Kurzfilm, Werbespot, Sketch, Papiertheater, o.ä.    

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Zeitgenössische Kunst, Kunst im Kontext von Kunstgeschichte, Bilder und Zeichen

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung/ Interkulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Aus den fünf Bereichen soll eine Auswahl zu dem Thema „Bild der Dinge“ getroffen werden, im Hinblick auf die Oberstufe. 

	Lern- und Leistungsaufgaben
	LEK, an die Klausurform der Oberstufe angelehnt

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN/KÜNSTLER:
KUNSTRICHTUNGEN

Multimedia, Video-kunst, Fotografie als Dokumentation, objektive - subjektive Fotografie, moderne und historische Modestile,...

KÜNSTLER

David Lynch, Salvador Dali, Alfred Hitchcock, Matthew Barney, Bruce Nauman, Robert Altman, John Heartfield, Rob McGrory, Pascal Dangin, Glenn Feron, George Grie, Aldo Giorgini, Joseph Nechvatal…



Schulinternes Curriculum:  Kunst / 10. Klasse – 2. Hj. 
        

                            Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 

10/ 2. Hj. 

(BILD DES RAUMES) 
	Kompetenzstufe(n): H
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: Material als Gestaltungsanregung nutzen; Rechercheergebnisse zu ästhetischen und künstlerischen Strategien in eigenen Gestaltungsabsichten einsetzen
Gestalten: Material zielgerichtet auswählen und dieses Material in künstlerischen und ästhetischen Prozessen einsetzen; selbst initiierten Gestaltungsprozessen planvoll und konsequent nachgehen (und diese dokumentieren)
Reflektieren: Urteile über Kunstwerke, ästhetische Objekte sowie kulturelle Phänomene deuten und fachsprachlich darstellen; ihre eigenen Gestaltungen mit Kunstwerken in Verbindung bringen und ihre Ergebnisse in diesem Kontext beurteilen

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	obligatorisch: 

PERSPEKTIVE (ZWEI FLUCHTPUNKTE) 

Über-Eck-Konstruktion der Zwei-Fluchtpunt-Perspektive, Anwendung auf Außenräume, Steuerung der Standpunktperspektive (Vogel-,Frosch-, und Normalperspektive) in Bezug auf den Horizont, evtl. Exkurs zur Mehrfluchtpunktperspektive, …

ARCHITEKTUR

Architektur in Bezug setzen zur Kunstgeschichte, Säulen, Ornamentik, Brücken, Fassaden, Wohnhauskonzepte, Türme und Hochhäuser, Land Art,… 

optional: 

MALEREI/GRAFIK/PLASTIK IM ZUSAMMENHANG MIT RÄUMLICHEN STRUKTUREN

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Architektur und Raum, Alltag und Lebenswelt, Techniken, ästhetische Praktiken

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung/ Interkulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Beide Themenbereiche sind obligatorisch. 

	Lern- und Leistungsaufgaben
	LEK, an die Klausurform der Oberstufe angelehnt

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN

Renaissance, Barock, Historismus, Gründerzeit, Jugendstil, Bauhaus, Rationalismus…

KÜNSTLER

Walter Gropius, Mies van der Rohe, Bruno Taut, Leon Battista Alberti, Karl Friedrich Schinkel, Rietveld, Christo und Jeanne-Claude, …


Schulinternes Curriculum:  Kunst / Wahlpflichtkurs 10. Klasse - 1. Hj.  
                 Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 
WPF 10/1. Hj. 

(Bild der Dinge)
	Kompetenzstufe(n): H
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: Kunstwerke in Bezug zu gesellschaftlichen und kulturellen Vorstellungen und Regeln setzen
Gestalten: den Gestaltungsprozess von der Idee zur Umsetzung darstellen und vermitteln; ein Repertoire an zeichnerischen, malerischen, plastischen, performativen und medialen Gestaltungsfähigkeiten planvoll verwenden und erweitern
Reflektieren: Reflektieren ihre gestalterischen Entscheidungen und bildnerischen Ergebnisse beurteilen und begründen

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	Der Wahlpflichtkurs vertieft und erweitert den Grundlagenunterricht der 10. Klasse im Hinblick auf den Oberstufenunterricht

 (s. Schulinternes Curriculum 10). 

MALEREI

Unterschied Abstrahierung - Abstraktion, Stilisierung, Bezug zur Kunstgeschichte, Simultanperspektive, Farbfelder, Action Painting - gestische Verfahren, Zufallsverfahren ...
GRAFIK

Strukturen, Schraffuren, Bezug zur Kunstgeschichte, Abstrahierung, Abstraktion, ihre zeichnerischen, malerischen, plastischen, performativen und medialen Gestaltungsfähigkeiten gezielt erweitern und anwenden der Druckverfahren...

PLASTIK

Rundplastik, Relief, subtraktive Verfahren, additive Verfahren, Installation, Objektkunst, Bezug zur Kunstgeschichte..

PRODUKTDESIGN

Designkategorien (ästhetisch,praktisch, symbolisch), Zielgruppenorientierung, Formentwicklung, Planungsstudie, Designprozess, Prototypentwicklung, Farbpsychologie...

MEDIENGESTALTUNG

Bildbearbeitung, Filmbearbeitung, Animation, Fotomontage, Fotomanipulation, Computerkunst, Präsentationsformen von Medienkunstwerken, Medien und Idole, kritische Auseinandersetzung mit Medien

MEDIENKUNST ALS AUSDRUCKSFORM

Subjektivität des künstlerischem Ausdrucks, Individualität in der Bildfindung, Persönlichkeitsentfaltung in Bildthema und Form, Wirklichkeitsfindung („Wie sie ist…“ und „Wie sie sein/erscheinen soll…“), Mittels  Kunst Wirklichkeit hinterfragen, Inszenierung, Standbild, Fotografie, Modenschau, Video, Kurzfilm, Werbespot, Sketch, Papiertheater, o.ä.    

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Zeitgenössische Kunst, Kunst im Kontext von Kunstgeschichte, Bilder und Zeichen

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung/ Interkulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Aus den fünf Bereichen soll eine Auswahl zu dem Thema „Bild der Dinge“ getroffen werden im Hinblick auf die Oberstufe. 

	Lern- und Leistungsaufgaben
	Klausur an das Format der Oberstufe angelehnt
Eine Klausur im Schuljahr kann durch eine Projektarbeit mit Präsentation ersetzt werden.



	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN/KÜNSTLER:

KUNSTRICHTUNGEN

Multimedia, Video-kunst, Fotografie als Dokumentation, objektive - subjektive Fotografie, moderne und historische Modestile,...

KÜNSTLER

David Lynch, Salvador Dali, Alfred Hitchcock, Matthew Barney, Bruce Nauman, Robert Altman, John Heartfield, Rob McGrory, Pascal Dangin, Glenn Feron, George Grie, Aldo Giorgini, Joseph Nechvatal…



Schulinternes Curriculum:  Kunst / Wahlpflichtkurs 10. Klasse – 2. Hj. 
              Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)
	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 

WPF 10/ 2. Hj. 

(BILD DES RAUMES) 
	Kompetenzstufe(n): H
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	Wahrnehmen: Material als Gestaltungsanregung nutzen; Rechercheergebnisse zu ästhetischen und künstlerischen Strategien in eigenen Gestaltungsabsichten einsetzen
Gestalten: Material zielgerichtet auswählen und dieses Material in künstlerischen und ästhetischen Prozessen einsetzen; selbst initiierten Gestaltungsprozessen planvoll und konsequent nachgehen (und diese dokumentieren)
Reflektieren: Urteile über Kunstwerke, ästhetische Objekte sowie kulturelle Phänomene deuten und fachsprachlich darstellen; ihre eigenen Gestaltungen mit Kunstwerken in Verbindung bringen und ihre Ergebnisse in diesem Kontext beurteilen

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	ARCHITEKTUR/MALEREI/GRAFIK/PLASTIK IM ZUSAMMENHANG MIT RÄUMLICHEN STRUKTUREN

Der Wahlpflichtkurs vertieft und erweitert den Grundlagenunterricht der 10. Klasse im Hinblick auf den Oberstufenunterricht

 (s. Schulinternes Curriculum 10).

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	Architektur, Malerei, Grafik, Plastik und Raum, Alltag und Lebenswelt, Techniken, ästhetische Praktiken

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	Kulturelle Bildung/ Interkulturelle Bildung

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	Beide Themenbereiche sind obligatorisch. 

	Lern- und Leistungsaufgaben
	Klausur an das Format der Oberstufe angelehnt
Eine Klausur im Schuljahr kann durch eine Projektarbeit mit Präsentation ersetzt werden.



	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	KUNSTRICHTUNGEN

Renaissance, Barock, Historismus, Gründerzeit, Jugendstil, Bauhaus, Rationalismus…

KÜNSTLER

Walter Gropius, Mies van der Rohe, Bruno Taut, Leon Battista Alberti, Karl Friedrich Schinkel, Rietveld, Christo und Jeanne-Claude, …


Schulinternes Curriculum: Kunst                                                 Ernst-Abbe-Gymnasium (08Y04)

	Schule:
	Jahrgangstufe(n): 


	Kompetenzstufe(n): 
	Datum: 10.2.2017

	Kompetenzbereiche

(RLP C2)
	 

	Kompetenzentwicklung mit Wissensbeständen und Inhalten (RLP C3)
	

	Konkretisierung /

verbindlicher Inhaltsbereich
	

	Bezüge zu RLP A, B und zum Schulprogramm
	

	fächerverbindende u. fachübergreifende Bezüge
	

	Bezüge zur Sprachbildung
	Arbeitsaufträge werden immer auch schriftlich gegeben. In Arbeitsaufträgen werden die Operatoren für die SuS gekennzeichnet.

	zeitlicher Rahmen, Länge der Unterrichtseinheit(en), Stundenzahl
	

	Lern- und Leistungsaufgaben
	

	Notizen (offene Fragen, Material, besondere Hilfsmittel, Methoden etc.)
	

	mögliche Bezüge zur Kunstgeschichte
	


